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Frühlingsblumenverkauf am 
Sonntag, �6.3. 
in St. Otto 
Nach der Hl. Messe um 11 Uhr können Sie am 
26.3. bunt bepflanzte, österliche  Frühlings-
blumentöpfe gegen eine Spende erwerben. Sie 
können gleichzeitig auch die schön gestalteten 
Ostertischkerzen kaufen, die die KerzenAG-
Gruppe angefertigt hat.

Für diese Aktion suchen wir noch gut erhaltene, bunte Töpfe, die Sie nicht mehr 
nutzen und die an anderer Stelle ein zweites Leben verdient hätten!
Wenn Sie Töpfe aller Art abgeben möchten, melden Sie sich bitte bei mir im Pfarr-
büro (8017040) oder per Mail (melanie.stern@johannesboscoberlin.de)
Eingetopft werden die Blümchen am Mittwoch, 22. 3. von 18 bis 20 Uhr in St. 
Otto!
Auch hier sind helfende Hände gesucht und willkommen! Bitte auch hierzu im 
Pfarrbüro bei mir melden!

Melanie Stern

Samstag, den 25. März, 
vor und nach dem 18.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, den 26. März, 
nach dem 11.00 Uhr Gottesdienst, und
Sonntag, den 2. April, 
nach dem 11.00 Uhr Gottesdienst.

Das Stück kostet 10,- €. 

OSTERKERZENVERKAUF
An folgenden Terminen werden in  St. Otto Osterkerzen 
verkauft:
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Liebe Gemeinde,

nun befinden wir uns schon wieder in der Fastenzeit und 
bereiten uns auf die höchste Feier des Jahres vor: das 
Osterfest. Für mich ist die Feier der Karwoche mit ihren 
ganz unterschiedlichen Liturgien und ihrer Dramaturgie 
immer wieder ein eindrückliches Erlebnis. Ausdrucksstark 
ist es immer, wenn in der Osternacht die Osterkerze in 
die dunkle Kirche getragen wird und ihre kleine Flamme 
die einzige Lichtquelle ist. Nach den drei Rufen: „Lumen 
Christi“ verbreitet sich das Osterlicht im ganzen Gottes-
haus, denn es wird nach und nach weitergegeben, sodass 
die Dunkelheit letztendlich ganz verschwindet. Von der 
Dunkelheit zum Licht. Was Auferstehung bedeutet, wird dadurch erfahrbar. Doch 
in der Karwoche gibt es auch eine liturgische Feier, in der diese Symbolik mit dem 
Licht genau umgekehrt funktioniert und bei der die in der Kirche brennenden Ker-
zen nach und nach gelöscht werden. Ich meine die Karmetten.

In den Morgenstunden der drei Kartage Gründonnerstag, Karfreitag und Karsams-
tag wird diese Form des kirchlichen Nachtgebetes gefeiert. Psalmen, Lesungen 
und kunstvolle Responsorien sind fester Bestandteil. Bedeutend sind die Lesungen 
aus den Klageliedern des Propheten Jeremia. Dieses biblische Buch, das auch 
Lamentationes genannt wird, betrauert im Versmaß der jüdischen Totenklage die 
Zerstörung des Jerusalemer Tempels. Für die Juden war der Tempel der Ort der 
Gegenwart Gottes. So betrauert nun die christliche Gemeinde in den Karmetten 
den Tod Jesu Christi am Kreuz.

Ein besonderer Kerzenständer wird in dieser Liturgie verwendet: der Lichterrechen 
bzw. Tenebrae-Leuchter. 
Nach jedem Psalm wird eine der seitlichen Kerzen gelöscht, bis schließlich nur 
noch die Kerze in der Mitte brennt. Das Löschen der Kerzen stellt symbolisch dar, 
wie der am Kreuz hängende Sohn Gottes von allen nach und nach verlassen wird. 
ER wird durch die nicht verlöschende Kerze symbolisiert.
Dieser ausdrucksstarke Lichtritus ist also eine Umkehrung dessen, was dann in 
der Osternacht passiert. Eine sehr spezielle Form der Feier und viele, die ich da-
rauf aufmerksam gemacht habe, empfanden dies auch – gerade in Bezug auf die 
kommende Feier der Osternacht – als eine eindrückliche Liturgie. Also nutzen Sie 
die Chance und kommen Sie immer um 8 Uhr an den Kartagen zur Karmette nach 
Herz Jesu. So könnte die Lichtsymbolik in der Osternacht für Sie eine noch aus-
drucksstärkere Bedeutung bekommen.

Ihr Pfarreikirchenmusiker 
 
Johannes Kaufhold
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Wie ist die finanzielle Situation unserer Pfarrei zwei 
Jahre nach der Fusion?

Bericht aus dem Kirchenvorstand: 

Ich darf mich kurz vorstellen. Mein Name ist Klaus Ol-
bing. Ich bin im Kirchenvorstand der Pfarrei Johannes 
Bosco und dort Vorsitzender des Finanzausschusses. Der 
Ausschuss besteht aus sechs Mitgliedern, die die ehema-
ligen Gemeinden repräsentieren.
Das Wichtigste vorab: Dank der guten Vorarbeit in den 
ehemaligen Gemeinden sind die Finanzen in unserer neu-

en Pfarrei Johannes Bosco wohl geordnet. Damit das dauerhaft so bleibt, müssen 
wir uns jedoch anstrengen.

Zum 1.1.2021 sind recht unterschiedliche Gemeinden zusammengekommen. Die 
Unterschiede bezogen sich nicht nur auf das pastorale Leben, sondern auch auf 
den Finanzbedarf und die Finanzausstattung. Während die einen über erhebliche 
Mieteinnahmen verfügten, wurden andere über Stiftungen, Fördervereine, Paten-
schaften, Sammelaktionen und Erbschaften unterstützt. Hinzu kamen die Zuwei-
sungen des Erzbistums.

Vor diesem Hintergrund konnten wir in den ersten beiden Jahren nach der Fusion 
alle wichtigen Baumaßnahmen umsetzen, wie z.B. die umfangreiche Sanierung 
des Pfarrhauses in Herz Jesu. Die hauptamtlichen Mitarbeiter, die nicht vollständig 
vom Erzbistum finanziert werden (bei „uns“ vor allem Melanie Stern), konnten un-
eingeschränkt weiterbeschäftigt werden. Zudem haben wir versucht, die so wich-
tige Arbeit der verschiedenen Gruppen im bisherigen Maße zu unterstützen. Einen 
herzlichen Dank an alle, die dazu beigetragen haben: Dies gilt für die großen und 
kleinen Spender und natürlich den vielen, vielen ehrenamtlichen Helfern. 
Leider erleben wir auch im finanziellen Bereich einen Umbruch. Das hat mehrere 
Gründe:
• Das Erzbistum wird uns aller Voraussicht nach in Zukunft nicht mehr im glei-
chen Maße unterstützen wie bisher.
• Durch den unausweichlichen demografischen Wandel und den bedauerlichen 
Bedeutungsverlust der Kirche gehen unsere Einnahmen aus Kollekten und Spen-
den zurück.
• Die Pandemie hat diese Entwicklung nochmals verstärkt.
• Und was für mich besonders bedauerlich ist: Durch die Fusion Anfang 2021 
hat eine „Anonymisierung“ stattgefunden. Die neuen Strukturen sind vielen noch 
fremd. Man kennt nicht mehr alle Mitglieder des Kirchenvorstandes/Pfarreirates. 
Einige haben die Sorge, dass die eigene Spende nicht mehr in der eigenen Ge-
meinde bleibt und „den Anderen“ zugutekommt. Manche gehen davon aus, dass 
nach der Fusion „die Anderen“ schon dafür sorgen, dass in der eigenen Gemeinde 
alles wie bisher läuft…

Trotz dieser durchaus widrigen Umstände haben wir es durchaus selbst in der 
Hand, wie unsere Pfarrei (und die zugehörigen Gemeinden) sich in Zukunft entwi-



46 zum Teil aufgeregte Kommunionkinder 
konnten am 25. Februar ihre Erstbeichte er-
leben. 
Die Kerzen wurden nach der Beichte von den 
Kindern wieder entzündet: Das Licht Christi, 
das wir in der Taufe empfangen haben und 
in die Welt tragen sollen, kann immer wieder 
von neuem erstrahlen. Wie tröstlich. 

Bettina Birkner, Gemeindereferentin

ckelt:
• Jedes einzelne Gemeindemitglied ist wie bisher für das Gelingen unseres    
Gemeindelebens wichtig. Seine Bedeutung wird sogar noch wachsen. 
• Ohne Sie, der/die das hier liest, ohne Ihr persönliches Engagement und Ihre 
finanzielle Unterstützung, wird unsere Gemeinde, wird die Pfarrei nicht wie bisher 
fortbestehen.
• Auch wenn nicht mehr jede Gemeinde ihr eigenes Konto hat, sondern unsere 
Pfarrei „nur noch“ ein gemeinsames Konto, kann man bei der Spende bestimmen, 
wie sie zu verwenden ist. Wir müssen (und wollen) Ihre Zweckbestimmung bei den 
Spenden beachten. Wenn z.B. die Spende für die Kinder- und Jugendarbeit in Herz 
Jesu oder St. Otto bestimmt ist, wird dieses Geld auch so von uns ausgegeben.
• Neben den Spenden direkt an die Pfarrei werden die Fördervereine und Stif-
tungen immer wichtiger. In dieser Ausgabe des ‚Doppelfenster‘ finden Sie dazu ei-
nen Beitrag der Stiftung Katholisches Gemeindeleben in Zehlendorf. (s. S. 10) Der 
Verein der Freunde von St. Otto ist vielfältig unterstützend tätig und aus unserem 
Gemeindeleben nicht mehr wegzudenken.
• Bei Ihren Zuwendungen können Sie nicht nur vorgeben, wofür sie zu ver-
wenden sind, bei einer „normalen“ Spende sind wir auch gehalten, diese zeitnah 
entsprechend auszugeben. Wenn Sie hingegen die Gemeinde langfristig unter-
stützen wollen, ist eine sogenannte Zustiftung an unsere Stiftung möglich. Dann 
wird die Stiftung dieses Geld zusammen mit dem bereits vorhandenen Vermögen 
anlegen und aus den Erträgen das Gemeindeleben nach Ihren Wünschen unter-
stützen. 
• Bei Fragen können Sie sich jederzeit an den Pfarrer, die Mitglieder des Kir-
chenvorstandes und natürlich auch direkt an mich wenden (klaus.olbing@streck.
net).
• Wichtiger als Geld sind jedoch Ihre offenen Augen, Ihr offenes Herz sowie 
Ihre helfenden Hände. Wir werden in Zukunft immer häufiger auf Ihre Unterstüt-
zung angewiesen sein.

Denn: Gemeinde, das sind wir. Jede/r einzelne von uns.
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Zweimal MISEREOR:
1) Frau. Macht. Veränderung - 

VOZAMA

Mit der Fastenaktion 2023 stellt Mi-
sereor Frauen aus Madagaskar in den 
Mittelpunkt, die den Wandel ihrer Ge-
sellschaft vorantreiben. Frauen sind 
Motoren sozialer und ökologischer Ver-
änderungen, die unsere Welt dringend 
braucht. In Misereor-Projekten in Mada-
gaskar leiten sie Organisationen, grün-
den Vereine oder unterrichten Kinder. 
Mit ihrer Teilhabe an gesellschaftlichen 
Entscheidungen sind sie Vorreiterinnen 

auf dem Weg in eine gerechtere Welt. Daher ruft Misereor dazu auf, gemeinsam zu 
zeigen, wie Frauen zum Vorbild für ihre eigene Gesellschaft und für die Menschen 
in unseren Pfarreien werden können.

Am Sonntag, dem 12.3. 2023, wird um 11 Uhr in St. Otto ein Gottesdienst 
zum Projekt „VOZAMA“ stattfinden.

Im Anschluss lädt Misereor die Gemeinde zu einem Beisammensein mit Fastenes-
sen ins Gemeindehaus ein, bei dem die Geschäftsführerin von VOZAMA von ihrer 
Arbeit berichtet. 
Sie wird davon erzählen, wie VOZAMA es schafft, unter schwierigen Bedingungen 
die Schulbildung der Kinder zu sichern. Sie wird ebenso über das Ziel von VOZAMA 
sprechen, Frauen zu stärken und sie zu Lehrerinnen auszubilden.  
VOZAMA ist die Organisation, die auch in der Kinderfastenaktion vorgestellt wird: 
https://youtu.be/sdbROTs_QdE 
Eine Dolmetscherin wird das Französische konsekutiv ins Deutsche übersetzen.

Mit Ihrer Spende stärken Sie Frauen weltweit – danke!
Spendenkonto IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10
www.fastenkollekte.de

2) Was ist uns heilig?
DAS HUNGERTUCH 

Misereor möchte jedoch nicht nur um Spenden 
bitten und über fremde Lebensbedingungen in-
formieren. Sondern Misereor bereichert uns auch 
in diesem Jahr mit einem Hungertuch. 
Mit Emeka Udemba hat ein Künstler das Hunger-
tuch gestaltet, der in Nigeria geboren ist, inzwi-
schen im Süden Deutschlands lebt und der seine 
Sorge um die Zukunft unseres Planeten mit uns 



teilen möchte.
Das farbenstarke Bild ist als Collage aus vielen ausgerissenen Zeitungsschnipseln 
aufgebaut. Vier Hände halten die brüchige Erdkugel. Wo sind Grenzen, die wir 
nicht überschreiten? Was respektieren wir noch? Was ist uns heilig? Das Hunger-
tuch lädt uns ein, hierüber ins Gespräch zu kommen.

Am Sonntag, dem 26.3.2023, wird um 11 Uhr in St. Otto Frau Debora 
D’Ambruoso von Misereor in der Messe über dieses Hungertuch sprechen 
und hoffentlich anschließend mit uns darüber ins Gespräch kommen.

Ute Rosenbach
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Neues aus der Kita St. Otto!

Im Januar haben wir uns dem Mittelmeer zugewandt 
und uns mit der Wasser- und Unterwasserwelt be-
schäftigt. Dazu durften die beiden Elementargrup-
pen ins Aquarium fahren und haben sich dort an 
den farbenfrohen Mitbewohnern unseres Planeten 
erfreuen können. Zum Abschluss feierten wir Fa-
sching in unserer „Unterwasserwelt“, zu der auch 
zwei Unterwassergnome kamen und uns ihre Auf-
führung im Gemeindesaal zeigten. 
An „Ascherdonnerstag“ hat Kaplan Gatto mit uns 

seine alten Palmwedel verbrannt und allen etwas Asche auf den Kopf gestreut. 
Somit sind wir jetzt in die Fastenzeit übergegangen und bereiten uns auf Ostern 
vor.
Die alte Birke in unserem Kitagarten musste leider gefällt werden und hat uns am 
Rosenmontag verlassen.

Zum einen werden wir wieder Hühner in der Kita ha-
ben. Diese gilt es dann zu füttern und zu pflegen. Zum 
anderen wollen wir auch die weitere Umwelt pflegen 
und besonders ins Augenmerk nehmen. Dazu starten 
wir bald unser Umwelt- und BSR-Projekt mit Fridolin 
dem Kompostmacher.

In unserem Teamtisch arbeiten wir zurzeit mit Colet-
te Merkel an unserem musikalischen Profil und lassen 
uns von ihr fortbilden. 
Vielen Dank an den Verein der Freunde, der uns dieses 
Projekt erst ermöglicht hat. 

Liebe Grüße, das Team der Kita St. Otto und Karsten 
Bauer 



Wir starten 
am Sonntag, den 29.10.2023 mit dem Gottesdienst um 10.30 Uhr
in Herz Jesu, Riemeisterstr. 2.

Wir wohnen 
in der Begegnungs- und Familienferienstätte St. Otto, 
Dr.-Wachsmann-Str. 29 | 17454 Zinnowitz | Telefon 038377/74-0

Wir kommen zurück 
am Freitag, 3.11.2023 gegen 15.30 Uhr, Herz Jesu, Riemeisterstr. 2.
Jugendliche Teamer dürfen einen Tag länger bleiben.

Abschlussgottesdienst
Sonntag, 5.11.2023, 11 Uhr, St. Otto

Kosten Kinder: 215,00 €

Kosten Jugendliche ab 14 Jahren: 230,00 € 

Geschwisterrabatt: 3. teilnehmendes Kind 50% 
4. teilnehmendes Kind frei
Bezuschussung in besonderen Fällen möglich! (Kontakt: Fr. Birkner)

�

Religiöse Kinder - 
und Jugendwoche 

von Sonntag, 29.10.2023 
bis Freitag, 03.11.2023

in Zinnowitz

Liebe Kinder, liebe Jugendliche,

das Spiel „Ich sehe was, was du nicht siehst!“ 
kennt ihr alle. 
In diesem Jahr spielt Jesus selbst mit und 
er schaut uns an! Was sieht er bei uns, was 
wir (noch) nicht sehen? Das finden wir heraus 
- wie immer mit Anspielen, Musik, Gottes-
diensten, Kreativität und jeder Menge Spaß! 
Eingeladen sind die Kinder und Jugendlichen 
unserer Gemeinden. Bist du dabei??

Es gibt (wie immer) nur eine begrenzte Zahl an Plätzen. 
Daher ab 15. März 2023: Schnell anmelden!
Anmeldung nur online: www.johannesboscoberlin.de 



Early Bird Special: 
Bei Anmeldung und Überweisung vor dem 15.5.2023 verringert sich der Teilneh-
merbetrag um 10 € auf 205,00 bzw. 220,00€ 

Sollten Anmeldung, Einverständniserklärung und Teilnehmerbetrag nicht bis zum 
15.6.23 eingegangen sein, bitten wir um eine Bearbeitungsgebühr von 30 Euro. 
(Extraeinnahmen gehen zugunsten des Fahrtenkontos.)
Zusätzliche Spenden für Material oder Teilnahmegebühren für Familien mit weni-
ger finanziellen Mitteln sind jederzeit herzlich willkommen.

Kontakt: Gemeindereferentin Bettina Birkner, Pfarrei Johannes Bosco 
Riemeisterstraße 2, 14169 Berlin, 
E-Mail: bettina.birkner@erzbistumberlin.de

  Die Fahrt wird unterstützt von:

Bankverbindung: Pfarrei Johannes Bosco Berliner-Südwesten
IBAN: DE18 3706 0193 6001 9680 15
Verwendungszweck: RKJW2023, Name des Kindes

Spielzeug- und Kinder-Dinge-Flohmarkt 
am 22.4. in Herz Jesu
 

Nach langer Pause wird es am Samstag, den 22.4. von 11-15 Uhr in Herz Jesu 
einen Flohmarkt für Spielzeug, Kinderkleider und alle möglichen Kinder-Dinge ge-
ben!
 
Teilnahmebedingungen:

* Eigenen Tisch/Verkaufsdecke mitbringen 

* Standgebühr: 1 Kuchen je normalgroß-
em Tisch/normalgroßer Decke (bis ca. 2m) 

* Anmeldung möglich bis 17.4. im Pfarrbüro 
unter pfarrbuero@johannesboscoberlin.de

�
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Diethard Bühler

Notwendiger denn je!
In den letzten Jahren der sozialen Einschränkungen aufgrund 
der Unklarheiten rund um das 2020/21 neue COVID19-Virus 
hat sich Vieles im Alltagsleben verändert. Das gilt in man-
cherlei Hinsicht auch für das Gemeindeleben.
Zugleich sorgt die -geglückte- Erweiterung in die Pfarrei Joh-
nannes Bosco bei gleichzeitiger Veränderung der gewohnten 

Gremienstruktur (neben Gemeinderat und Kirchenvorstand gibt es nun auch den 
Pfarreirat) für Neujustierung in der Zusammenarbeit. 
Zu anderen großen, ablenkenden Sorgen wie Krieg, Energiekosten und Inflation 
war auch das Pfarrhaus von Herz-Jesu, sonst Dreh- und Angelpunkt des Gemein-
delebens dort, wegen einer seit langem dringend nötigen Renovierung für fast ein 
ganzes Jahr geschlossen.
Dennoch gab es und gibt es viele tolle und wichtige Aktivitäten, die ein Gemein-
deleben auszeichnen, weiterhin – getragen durch Initiativgeist und Interesse und 
Loyalität zu Kirche und Gemeinde. 
Dies zu stärken, war und ist Aufgabe der Stiftung Katholisches Gemeindeleben in 
Zehlendorf.  In erster Linie geschieht dies dadurch, dass wir einen nicht ganz un-
beachtlichen Beitrag zum Haushalt der Gemeinden Herz-Jesu und St.Otto leisten; 
für das vergangene Jahr waren das € 11 000 Euro.
Leider bedeutet das auch, dass wir von unserem ursprünglichen Ziel, jedes Jahr € 
25 000 an den Haushalt abzuliefern, noch ein Stück entfernt sind. Das liegt nicht 
nur an der lange Zeit extrem niedrigen Zinssituation, die angesichts unserer Ver-
pflichtung, das Stiftungskapital zu erhalten (also sehr risikoarm anzulegen), zu 
wenig Ertrag geführt hat. Es liegt auch an den oben beschriebenen Umständen, 
die die Aufmerksamkeit in so hohem Maße beschäftigt haben, dass die Wahrneh-
mung der Stiftung naturgemäß gelitten hat.
Aber wir haben uns viel vorgenommen! Derzeit diskutieren mit den Gremien, wo 
der Bedarf besonders groß ist, ob also unsere Unterstützung wie bisher vorrangig 
in den Haushalt einfließt oder stärker Projektbezogen erfolgen sollte. Hintergrund 
ist, dass der Gemeindehaushalt in den vergangenen Jahren auch gelitten hat (also 
Zuschüsse gut brauchen kann), zugleich aber die Aufmerksamkeit für unsere Tä-
tigkeit größer ist, wenn wir über Projekt-Bezuschussung wahrgenommen werden.
Klar ist, dass wir weiterhin auf Zustiftungen, aber auch Spenden angewiesen sind. 
Eine gute Idee war und ist es beispielsweise, zur Feier von Geburtstagen statt 
Geschenken um Beiträge zu unserer Stiftung zu bitten. Auch über sog. „Vermächt-
nisse“ erweitert sich unser Spielraum, in der Gemeinde Gutes zu tun.
Wir freuen uns über Ihre Vertrauen und Ihre Unterstützung! Jeder Beitrag ist uns 
willkommen; die Lücken, die Kürzungen von Zuwendungen im Gemeindehaushalt 
reißen, müssen mittel- und langfristig gestopft werden, um den Boden für ein le-
bendiges Gemeindeleben bereiten zu können.
Sprechen Sie uns an, Wir stehen für Fragen und jegliche Auskünfte gerne zur Ver-
fügung.  
Vielen Dank! Ihr Stiftungskuratorium
Dr. Wolfram Müller, Pfarrer Carl-Heinz Mertz, Dr. Klaus Olbing, Günter Roer und 
Prof. Dr. Diethard Bühler.
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Liebe Jugendliche, 

Liebe Firm-Interessierte der Pfarrei Johannes Bosco,

ihr wollt gefirmt werden? 

Dann seid ihr hier genau richtig!

Denn wir - Clara, Michaela, Rebecca und Johannes - möchten 
euch herzlich zum Vorbereitungskurs der Pfarrei Johannes 
Bosco zur Firmung Anfang 2024 einladen.

Aber was bedeutet das genau?

Wir möchten uns ab Mitte März mit euch alle paar Wochen samstags treffen, um den 
Tag gemeinsam zu verbringen. Dazu zählt neben einem gemeinsamen Mittagessen 
und dem Abschluss im Abendgottesdienst, dass wir uns über verschiedene Themen 
des Glaubens austauschen wollen und EURE Fragen, Erfahrungen und Zweifel 
aufgreifen. 

Du findest das klingt gut und bist mindestens in der 

10. Klasse?    

Solltest du das  Infotreffen am 26.02.2023 um 16:30 Uhr  
in St. Annen verpasst haben, kannst du dich auch direkt über den 
QR-Code zum Vorbereitungskurs auf die Firmung anmelden oder 
dich für weitere Informationen bei uns unter: 

firmkurs.johannesbosco@gmail.com melden.

Anmeldeschluss ist unser erstes Treffen am 18.03.2023!
Wir freuen uns auf euch!

Am Samstag, den 25.3. findet von 13-16 Uhr die 
nächste Sommerkleidung - Kleidertauschbörse im 
Pfarrsaal von Herz Jesu statt!
Warum den Termin jetzt schon bewerben? 
So haben Sie genügend Zeit, Ihren Schrank von 
all den Sommerkleidern zu befreien, die Sie nicht 
mehr anziehen möchten. Am 25.3. bringen Sie di-
ese dann einfach mit und schauen, was die ande-
ren Teilnehmerinnen und Teilnehmer so alles weg-
zugeben haben.

Nach Herzenslust darf dann anprobiert, getauscht und mitgenommen werden!
Anmeldung ist nicht erforderlich, aber Helferinnen / Helfer werden noch gesucht!

Bitte bei mir im Pfarrbüro melden 
Melanie Stern

Save the date!
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Katholikenzahl: 16149
Gottesdienstteilnehmer am 2. Sonntag in der Fastenzeit: 803
Gottesdienstteilnehmer am 2. Sonntag im November: 951
Sonntagsgottesdienste: jeweils 16
Erstkommunionen: 103
Firmungen: 79
Trauungen: 14
Taufen: 59
Eintritte: 2
Wiederaufnahmen: 2
Austritte: 391
Bestattungen: 93

1�

Statistik
Pfarrei Johannes Bosco

Hilfsgüter - Sammelaktion 
für die Ukraine
Wir sammeln Sachspenden für einen Hilfsgütertransport in 
die Ukraine:
Wir nehmen ausschließlich folgende Artikel:

Haltbare Lebensmittel in Dosen (Fleisch, Fisch), Nudeln, 
Mehl, Reis, Öl, H-Milch, Schokolade, Salz, Zucker, Hülsen-
früchte, Dauerbackwaren.

Hygieneartikel (neu, unbenutzt): Seife, Shampoo, Zahnpa-
sta, Zahnbürsten, Windeln (Erwachsene / Kinder), Rasierschaum, Binden, Bürsten.

Schreibwaren: A4-Papier (unverpackt), Stifte, Filzstifte, Buntstifte, Wachsstifte, 
Malbücher.

Abgabetermine im Pfarrsaal Herz Jesu:
Mo. 13.3. -  Do. 16.3. -  So. 19.3. 

Jeweils 9 bis 12 Uhr
KEINE ANNAHME VON KLEIDUNG!!

2022
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Liturgischer Kalender
Beichtgelegenheiten:  Herz Jesu freitags von 17.00 – 18.00 Uhr
                    St. Otto samstags von 17.00 – 18.00 Uhr
Rosenkranz:                      Herz Jesu: mo., mi. 8.30 Uhr, fr.17.30 Uhr

Herz Jesu St. Otto

So, 5.3.
2. Fastensonntag

Gen 12,1-4a/ 2 Tim 1,8b-10/ Mt 17,1-9
Kollekte: Für die Arbeit der Willkommenskultur in unserer Gemeinde

Türsammlung: Für Baumaßnahmen in unserer Gemeinde

9.00 Uhr Hl. Messe 
10.30 Uhr Hl. Messe 11.00 Uhr Hl. Messe mit 

Kirchenchor

Mo 6.3. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 7.3. 7.00 Uhr Hl. Messe
Mi 8.3. 9.00 Uhr Hl. Messe
Do 9.3. 6.15 Uhr Frühkirche, anschl. 

Frühstück
20.00 Uhr Gebetskreis

Fr 10.3. 17.30 Uhr Kreuzweg
18.00 Uhr Hl. Messe 18.00 Uhr Stille Anbetung zur 

Fastenzeit
Sa 11.3. 18.00 Uhr Vorabendmesse

So, 12.3.
3. Fastensonntag

Ex 17,3-7/ Röm 5,1-2.5-8/ Joh 4,5-42
Kollekte: Für die Pfarrseelsorge

9.00 Uhr Hl. Messe 
10.30 Uhr Hl. Messe, Diakon 

Dirk Verheyen „Der 
Kreuzweg: Tradition, 
Theologie und Symbolik“

11.00 Uhr Hl. Messe mit 
Gästen von VOZAMA 
aus Madagaskar; 
Kinderkirche. 
Anschließend 
Begegnung mit 
Fastenessen im 
Gemeindehaus

17.30 Uhr Sonntagabend 
in St. Otto 
Siebzehnuhrdreißig 
- Gemeinsam im 
Glauben unterwegs

Mo 13.3. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 14.3. 7.00 Uhr Hl. Messe
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Mi 15.3. 9.00 Uhr Hl. Messe
Do 16.3. 6.15 Uhr Frühkirche, anschl. 

Frühstück
Fr 17.3. 17.30 Uhr Kreuzweg

18.00 Uhr Hl. Messe 18.00 Uhr Kreuzweg

19.00 Uhr Taizé-Andacht in der Dorfkirche, 18.30 Uhr Einsingen

Sa 18.3. 18.00 Uhr Vorabendmesse -  
Jugendgottesdienst, 
gestaltet von der 
Jugend und den 
Firmlingen 

So, 19.3.
4. Fastensonntag (Laetare)

1 Sam 16,1b.6-7.10-13b/ Eph 5,8-14/ Joh 9,1-41
Kollekte: Für die Kinder- und Jugendsakramentenpastorale in unserer Pfarrei

9.00 Uhr Lateinisches Hochamt 
10.30 Uhr Hl. Messe, Kinderkirche 

Diakon Andreas Kopf 
„Früher bauten wir 
Kathedralen, heute 
Kliniken“

11.00 Uhr Hl. Messe

Mo 20.3. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 21.3. 7.00 Uhr Hl. Messe
Mi 22.3. 9.00 Uhr Hl. Messe
Do 23.3. 6.15 Uhr Frühkirche, anschl. 

Frühstück
Fr 24.3. 17.30 Uhr Kreuzweg

18.00 Uhr Hl. Messe 18.00 Uhr Kreuzweg

Sa, 25.3.
Verkündigung des Herrn

Jes 7,10-14/ Hebr. 10,4-10/ Lk 1,26-38

9.00 Uhr Hochamt
18.00 Uhr Familiengottesdienst

So, 26.3.
5. Fastensonntag

Ez 37,12b-14/ Röm 8,8-11/ Joh 11,1-45
Kollekte: MISEREOR -Fastenopfer gegen Hunger und Krankheit in der Welt

9.00 Uhr Hl. Messe 

10.30 Uhr Hl. Messe, Diakon Josef 
Walczak „De profundis-
aus der Tiefe (Ps 130)“

11.00 Uhr Hl. Messe zum 
Misereor-Sonntag, 
es spricht Frau 
D‘Ambruoso von 
Misereor
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Mo 27.3. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 28.3. 7.00 Uhr Hl. Messe
Mi 29.3. 9.00 Uhr Hl. Messe
Do 30.3. 6.15 Uhr Frühkirche, anschl. 

Frühstück
Fr 31.3. 17.30 Uhr Kreuzweg

18.00 Uhr Hl. Messe 18.00 Uhr Kreuzwegandacht, 
gestaltet von Frauen 
aus St. Otto

Sa 1.4. 18.00 Uhr Vorabendmesse

So, 2.4.
Palmsonntag

Jes 50,4-7/ Phil 2,6-11/ Mt 26,14-27,66
Kollekte: Für das Heilige Land

 Türsammlung: Für Baumaßnahmen in unserer Gemeinde

9.00 Uhr Hl. Messe 
10.30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe 11.00 Uhr Hl. Messe mit 

Palmweihe

Mo 3.4. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 4.4. 7.00 Uhr Hl. Messe
Mi 5.4. 9.00 Uhr Hl. Messe

16.00-19.00 Uhr Zehlendorfer Beichttag

Do, 6.4.
Gründonnerstag

Jes 61,1-3°.6°.8b-9/ Offb 1,5-8/ Lk 4,16-21
Kollekte: Für die liturgische Ausstattung unserer Kirchen

8.00 Uhr Karmette
19.30 Uhr Hl. Messe vom Letzten 

Abendmahl
19.30 Uhr Hl. Messe vom Letzten 

Abendmahl mit dem 
Kirchenchor

21.45 Uhr Komplet

Fr, 7.4.
Karfreitag

Kollekte: Für den Flüchtlingsdienst der Jesuiten

8.00 Uhr Karmette
10.00 Uhr Kinderkreuzweg 11.00 Uhr Kinderkreuzweg
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie mit 

dem Kirchenchor
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
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Sa 8.4. 8.00 Uhr Karmette
21.00 Uhr Osternacht 21.00 Uhr Osternacht

So, 9.4. 
Ostersonntag - Hochfest der Auferstehung des Herrn

Apg 10,34a.37-43/ Kol 3,1-4/ Joh 20,1-9
Kollekte: Für die Kirchenmusik

9.00 Uhr Hl. Messe
10.30 Uhr Hl. Messe 11.00 Uhr Hl. Messe

Mo, 10.4. 
Ostermontag

Apg 2,14.22b-33/ 1 Kor 15,1-8.11/ Lk 24,13-35
Kollekte: Für die Pfarrseelsorge

9.00 Uhr Hl. Messe 
10.30 Uhr Hl. Messe mit dem 

Kirchenchor
11.00 Uhr Hl. Messe

Di 11.4. 7.00 Uhr Hl. Messe
Mi 12.4. 9.00 Uhr Hl. Messe
Do 13.4. 8.00 Uhr Hl. Messe
Fr 14.4. 18.00 Uhr Hl. Messe 18.00 Uhr Stille Anbetung
Sa 15.4. 18.00 Uhr Vorabendmesse

So, 16.4.
2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag)

Apg 2,42-47/ 1 Petr 1,3-9/ Joh 20,19-31
Kollekte: Diasporaopfer der Kommunionkinder

9.00 Uhr Hl. Messe 
10.30 Uhr Hl. Messe 11.00 Uhr Hl. Messe

Mo 17.4. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 18.4. 7.00 Uhr Hl. Messe
Mi 19.4. 9.00 Uhr Hl. Messe
Do 20.4. 8.00 Uhr Hl. Messe

20.00 Uhr Gebetskreis
Fr 21.4. 18.00 Uhr Hl. Messe
Sa 22.4. 18.00 Uhr Vorabendmesse

So, 23.4.
3. Sonntag der Osterzeit

Apg 2,14.22b-33/ 1 Petr 1,17-21/ Lk 24,13-35
Kollekte: Für die Finanzierung des Gemeindebeitrags für die Kitas im Erzbistum

9.00 Uhr Hl. Messe 
10.30 Uhr Hl. Messe, Kinderkirche 11.00 Uhr Hl. Messe
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Mo 24.4. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 25.4. 7.00 Uhr Hl. Messe
Mi 26.4. 9.00 Uhr Hl. Messe
Do 27.4. 8.00 Uhr Hl. Messe
Fr 28.4. 18.00 Uhr Hl. Messe

19.00 Uhr Taizé-Andacht in der Dorfkirche, 18.30 Uhr Einsingen
Sa 29.4. 11.00 Uhr Erstkommunionfeier

18.00 Uhr Vorabendmesse

So, 30.4.
4. Sonntag der Osterzeit

Apg 2,14a.36-41/ 1 Petr 2,20b-25/ Joh 10,1-10
Kollekte: Für die kath. Kindertagesstätten

9.00 Uhr Hl. Messe 
10.30 Uhr Hl. Messe 11.00 Uhr Dankmesse der 

Kommunionkinder

Mo 1.5. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 2.5. 7.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Maiandacht
Mi 3.5. 9.00 Uhr Hl. Messe
Do 4.5. 8.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Maiandacht
Fr 5.5. 18.00 Uhr Hl. Messe
Sa 6.5. 18.00 Uhr Vorabendmesse

So, 7.5.
5. Sonntag der Osterzeit

Apg 6,1-7/ 1 Petr 2,4-9/ Joh 14,1-12
Kollekte: Für die Kerzen- und Blumenausstattung

Türsammlung: Für Baumaßnahmen in unserer Gemeinde

9.00 Uhr Hl. Messe 
10.30 Uhr Hl. Messe, Kinderkirche 11.00 Uhr Hl. Messe

Die Redaktion
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* lebendige Gemeinde ** lebendige Gemeinde ** lebendige Gemeinde*
Stille Anbetung
Jeden 2. Freitag um 18 Uhr in St. Otto
Gruppe 60plus

Di. 28.03.     Künstlerkolonie Südwest-
korso - Führung um den Ludwig-Barnay-
Platz  - Treffen um 10.30 Uhr  am S Bhf. 
Zdf., Bus 101 - Verbindliche Anmeldung 
bei Frau Wirsching, Telefon 801 41 50,                     
0176 648 203 29
Di. 25.04.     Besuch der St. Marienkirche 
am Alexanderplatz - Treffen um 10.15 
Uhr am S Bhf. Zdf. -  Verbindliche An-
meldung bei Herrn Resack, Telefon 0176 
830 099 73 auch per WhatsApp, e-Mail:   
wolfgang.resack66@gmail.com

Doppelkopfgruppe

Jeden 1.+ 3. Montag im Monat 
um 17.00 Uhr 
im Konferenzraum von St. Otto
Jugendgruppe am Freitag  

Jeden Freitag ab 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus St. Otto. Informationen 
über Programm und für Fragen:
Jugendvertreter.herzjesu@gmail.com

Männergruppe

ältere Männer - „Endspurt“  
Jeden letzten Montag im Monat im Ge-
meindehaus St. Otto, Beginn 19.oo Uhr   
Jüngere Männer – „Halbzeit“
Kontakt: dominik@marienfeld-berlin.de

Ministranten:

Ausbildungskurs in Herz Jesu: 
Jeden Freitag von 16.30-17.30 Uhr.
ministranten.herzjesu@gmail.com. 
Ausbildungskurs in St. Otto
Samstags:  16.30 - 17.30 Uhr 
ministranten-herz-jesu@t-online.De
Skatgruppe
Jeden 1.+3. Montag im Monat
17.00 Uhr im Gemeindehaus St. Otto

Bibelkreis:
Jeden 2. und 4. Mittwoch um 10.30 Uhr 
im Scharfestift -  Hobbyraum unten
Caritaskreis in St. Otto
Kontakt Renate Becker: Tel. 815 89 89

Dem Wort Gottes Raum geben 
Schriftgespräch zu den 
Sonntagslesungen  oder anderen 
Bibeltexten nach telefonischer Absprache 
mit Irmgard Slomp unter 030/81497338
Don Bosco Gruppe
Für Kinder von 10 - 14 Jahre
Donnerstag von 16.30 - 17.30 Uhr
in Herz Jesu
Gebetskreis St. Otto
09. März    20.00 Uhr
23. März fällt aus wegen der Frühkirche
20. April    20.00 Uhr
Informationen über einen Mail-Verteiler
Kontakt: sebastianjs@yahoo.com

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt
Georg (DPSG)

Wölflinge (7-10 Jahre)
Di. 17.00-18.30 Uhr
Leitung: Hanna Greeves, Jakob Fernando 
und Dorothee Fenski 
Jungpfadfinder (10-13 Jahre)
Di. 18.30-20.00 Uhr
Leitung:  Inken Kowalewski, Jannik Eßer
und Pia Röwekamp 
Pfadfinder (13-16 Jahre)
Mi. 19.00-20.30 Uhr
Leitung: Carolin Haupt, Sebastian 
Kandler und Tiemo tom Dieck  

Rover (16-21 Jahre )
Di. 20.00-21.30 Uhr
Leitung: Jakob Hein  

Stammesvorstand:  Sebastian Kandler, 
Luisa Flechsig und  Jakob Hein (Kurat)    
Kontakt:pfadfinder@dpsg-sankt-otto.de

http://dpsg-sankt-otto.de/
Bei Interesse bitte zunächst via Mail
Kontakt aufnehmen



 
Herzliche Einladung zum Seniorenmittagstisch! 

  
Wer?   Jeder, der nicht gerne alleine is(s)t 

 Wann?  Jeden Mittwoch um 12.00 Uhr 
 Wo?   Gemeindesaal St. Otto 
 Kosten  5,- Euro (immer auch inkl. Kaffee  
    und Kuchen!) 

Anmeldung bis zum Montag vorher unter 8017040 
oder per Mail unter pfarrassistentin-herz-jesu@t-online.de 

Herzliche Einladung zum Seniorenmittagstisch!

Wer?  Jeder, der nicht gerne alleine is(s)t
Wann?  Jeden Mittwoch um 12.00 Uhr
Wo?   Gemeindesaal St. Otto
Kosten 7,- Euro (immer incl. Kaffee und Kuchen)
Anmeldung bis zum Montag vorher unter 801 70 40
oder per Mail unter: pfarrassistentin-herz-jesu@t-online.de

* lebendige Gemeinde ** lebendige Gemeinde ** lebendige Gemeinde*
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Taizéandacht 

Wir treffen uns am Freitag, den 17. März und 28. 
April

in der Alten Dorfkirche. 

Das Einsingen beginnt ab 18.30 Uhr und die Andacht 
beginnt um 19.00 Uhr.
Für das Vorbereitungsteam
Winfried Schwarz

„Muntermacher“  Gruppe Johannes Bosco
Fröhliche Treffen u Aktivitäten. Kontakt E-Mail: herbert.loehr@kabelmail.de

Musik
Kirchenchor: 
Mittwochs von 19.45 Uhr bis 21.30 Uhr
im Pfarrsaal von Herz Jesu
Familienchor und 
Familienmusikorchester
Jeder kann bei den Familienmessen  
mitsingen und –spielen; 
bitte bei Johannes Kaufhold melden
Choralschola
Nach Absprache

Interessenten melden sich bitte bei 
Kirchenmusiker Johannes Kaufhold
Tel:   0331 – 2732418 
  oder 0160 – 92 83 99 30
email: 
kirchenmusiker@johannesboscoberlin.de

„Spielcafé“

Für Mütter u. Väter mit kleinen Kindern von 0-3 Jahre. In der Schulzeit jeden 
1. Donnerstag im Monat, in Ferienzeiten verschiebt sich das Treffen auf den 
nächstliegenden Donnerstag 9.00–12.00 Uhr in Herz Jesu
clarissamariamachura@icloud.com
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Samstag, 1. April 2023 | 
10-14 Uhr in St. Otto | 

Liebe Kinder, schon am Palmsonntag 
erfahren wir, was in der Karwoche 
und an Ostern alles geschehen wird. 
Das schauen wir uns gemeinsam an. 
Bist du dabei? 

Informationen und Anmeldung über 
den QR Code oder die Homepage!
Bis bald, 
Bettina Birkner, 
Gemeindereferentin

13-14 Uhr: Palmstraußbinden für alle Interessierten. 

Für Bänder, Schnüre und Stöcke sorgen wir, für den Grünschnitt (Buchs, Immer-
grün, Haselzweige, Weidenkätzchen, etc.) benötigen wir Ihre Hilfe! Wenn Sie sol-
chen Grünschnitt abzugeben haben, geben Sie uns bitte Bescheid: Frau Birkner 
(bettina.birkner@ erzbistumberlin.de) oder bei Frau Stern (melanie.stern@johan-
nesboscoberlin.de). 
Wir würden uns über viele Zulieferungen freuen! 
Melanie Stern und Bettina Birkner

Frühkirche in der Fastenzeit in St. Otto

In der Fastenzeit gibt es wie jedes Jahr wieder donnerstags um 6:15 Uhr 
in St. Otto die Frühkirche mit anschließendem gemeinsamem Frühstück im Ge-
meindehaus. 
Die Messen leitet Pfarrer Merz, Mitglieder des Liturgiekreises St. Otto bereiten 
diese inhaltlich wie musikalisch vor. Im Mittelpunkt der Frühmessen stehen unter-
schiedliche geistliche Impulse zum Misereor-Fastentuch von Emeka Udemba 
(https://www.misereor.de/mitmachen/fastenaktion/hungertuch). 

Das Tuch wirft dieses Mal die Frage auf: „Was ist uns noch heilig“?  Es hängt wie 
gewohnt im Altarraum der Kirche und lädt zur Meditation und Verweilen in der 
Stille ein.
 
Natascha Sasserath-Alberti, Gottesdienstbeauftragte
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An die Pfarrnachrichten-Verteiler

Bei Änderungen und Fragen zur Austeilung des „Doppelfenster“ 
im Bereich von St. Otto wenden Sie sich bitte direkt an:

  Dr. Karl-Heinz Habig, Tel.: 815 84 12 
  oder e-mail: Karl-Heinz.Habig@t-online.de

Wir gratulieren
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
im März und April ganz herzlich!

 

Geheiratet haben
 03. 02. 2023  Kerstin Feist und Peter Joachim Ruschkowski

In die Ewigkeit ging voraus

30. 01. 2023  Katharina Brimmer  67 Jahre
02. 02. 2023  Egon Wiesner   85 Jahre

Alle Jugendlichen und speziell alle Firmlinge 
sind am Freitag, dem 10. März, um 19 Uhr 
in das Pfarrhaus von Herz Jesu zum gemein-
samen Pizzaessen eingeladen. 

Wir wollen uns austauschen und kennenler-
nen – anschließend könnt ihr noch zum Ju-
gendtreff bleiben. 

Eure Jugendvertreter Clemens und Paula mit 
Julia Sebastian 

Pizzaessen der Jugend



Pfarrer: Carl Mertz, Tel: 805 801 96       eMail: carl.mertz@erzbistumberlin.de
Pfarrvikar: Pfarrer Wolfgang Ruhnau; Tel: 805 862 971
eMail: wolfgangruhnau@gmx.de
Kaplan: Alberto Gatto; Tel.: 0176-84148914
eMail: alberto.gatto@erzbistumberlin.de
Diakon: Andreas Kopf,  Tel: 017621697150   eMail: andreas.kopf@erzbistumberlin.de
Gemeindereferentin: Bettina Birkner, Tel: 01633834344
eMail: bettina.birkner@erzbistumberlin.de
Pfarrassistentin: Melanie Stern, Tel.: 801 70 40
eMail: melanie.stern@johannesboscoberlin.de
Helios Klinikum Emil von Behring und Seniorenheime: Emmanuel Munteh
Tel. 030 / 8102 - 1297
Gemeinderatsvorsitzende: Gabriele Bühler
eMail: gemeinderat.herz-jesu@johannesboscoberlin.de
Kirchenmusik: Johannes Kaufhold, eMail: kirchenmusiker@johannesboscoberlin.de
Tel: 0160 - 92 83 99 30
Präventionsbeauftragte: Carmen Fernando und Heinz Sonnenschein 
eMail: praevention@herzjesuberlin.de
Kindertagesstätte St. Otto: Heimat 67/69, 14165 Berlin, Tel: 815 88 32,
Fax: 81 00 30 70, eMail: info@kita-sankt-otto.de       Leitung: Karsten Bauer
Kindertagesstätte St. Josefshaus: Clayallee 320, 14169 Berlin,
Tel: 811 68 37, Leiterin: Sr. Bernadette Ulbrich
Caritas Sozialstation: Heimat 66, 14165 Berlin, Tel: 666 34 10

Herausgeber des „Doppelfenster“: Gemeinderat
Redaktion:           Maria Fieting, Dieter van Helt, Barbara Sarnowski, 
           Tamara Cörper, Ulrich Zabel

Neue eMail: redaktion.doppelfenster@johannesboscoberlin.de   NEU!
Auflage: 2300  Druck: Schlaubetal Druck, Müllrose

Katholische Gemeinde Herz Jesu - St. Otto
Kirche u. Gemeindezentrum
St. Otto
Heimat 67/69, 14165 Berlin

Bus: X10 und 285 - Laehrstrasse

eMail:  gemeindebuero.herz-jesu@johannesboscoberlin.de
www.johannesboscoberlin.de

Bankverbindung: Pfarrei Johannes Bosco Berliner-Südwesten
IBAN: DE18 3706 0193 6001 9680 15

Pfarrkirche Herz Jesu
Riemeisterstr. 2, 14169 Berlin
Mo/Do  10.00 - 12.00 Uhr
Di   16.00 - 18.00 Uhr
Bus: 115, 285, 118 - Scharfestraße
Tel. : 801 70 40

           Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe (Mai/Juni): 02.05.23
Redaktionsschluss: 23.04.2023


